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Beschlussvorlage 
1/005/2020 

Aktenzeichen 

5430 

Datum 

03.03.2020 

Abteilung/Sachgebiet 

Abteilung 1 

Sachbearbeiter 

Abteilungsleiter Herr Rupp 

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit 

Kreistag 08.05.2020 öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

Bestellung der Mitglieder des Aufsichtsrats der Klinikum Garmisch-
Partenkirchen GmbH und ihrer Vertretungen 

 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Als weitere Mitglieder des Aufsichtsrats der Klinikum Garmisch-Partenkirchen GmbH 

und zu deren 1. bzw. 2. stellvertretenden Mitgliedern werden folgende Personen be-

stellt: 

 

Partei 
(nachrichtl.) 

Mitglied 1. Stellvertretung 2. Stellvertretung 

Betriebsrat Feldmann Rosemarie Trunk Esther Schandl Josef 

CSU Zahler Hansjörg Neuner Hans Schöner Gerhard 

CSU Kölbl Anton Dr. Rapp Michael Lempert Florian 

CSU Koch Elisabeth Guggemoos Hermann Bauer Wolfgang 

CSU Märkl Stephan Hornsteiner Christian Imminger Peter 

Grüne Dr. Groß Felix Dr. Freier Korbinian Buchwieser Georg 

Grüne Krahl Andreas Dr. Freier Korbinian Dr. Thiel Stephan 

SPD Corongiu Enrico Wohlketzetter Martin Helfrich Harry 

FWL Probst Welf Dr. Stewens Julia Scheuerer Christian 

FWL Fischer Anton Gansler Michael Degele Franz 

ÖDP Kühn Rudolf Beuting Rolf Zach Leonhard 

FWG Schwinghammer David Angelbauer Josef Edenhofer Lilian 

BP Grasegger Andreas Filser Hubert Grasegger Albert 

 
 



Landratsamt Garmisch-Partenkirchen Vorlage 1/005/2020 

 

 

Seite 2 von 3 

I. Grund (Anlass) der Behandlung 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats der Klinikum Garmisch-Partenkirchen GmbH werden 

vom Kreistag des Landkreises Garmisch-Partenkirchen jeweils für die Dauer seiner 

Wahlperiode bestellt (§ 9 Abs. 4 der Satzung der Klinikum Garmisch-Partenkirchen 

GmbH). Für die neue Wahlperiode sind daher die Mitglieder des Aufsichtsrats neu zu 

bestellen.  

 
 

II. Sach- und Rechtslage 

Der Aufsichtsrat der Klinikum Garmisch-Partenkirchen GmbH besteht aus 14 
Mitgliedern, im Einzelnen (§§ 6, 9 Abs. 1 und 2 der GmbH-Satzung):  
 
- der Landrat des Landkreises Garmisch-Partenkirchen kraft Amtes als Vor-

sitzender und 
 

- 13 weitere Mitglieder, die vom Kreistag zu bestellen sind, davon: 
 

- 12 weitere Mitglieder, die zugleich Mitglieder des Klinikumsausschusses 
des Landkreises Garmisch-Partenkirchen sind, und 

 
- 1 weiteres Mitglied auf Vorschlag des Betriebsrats der Klinikum Gar-

misch-Partenkirchen GmbH.  
 
Für jedes der 13 weiteren Mitglieder sind bis zwei Vertreter zu bestellen, von 
denen einer die Aufgaben des ordentlichen Aufsichtsratsmitglieds bei dessen 
Verhinderung wahrnimmt.  
 
Zu den weiteren Mitgliedern des Aufsichtsrats können nicht bestellt werden:  
 
- Beschäftigte der Klinikum Garmisch-Partenkirchen GmbH, ihre Ehegatten 

und die in Art. 43 Abs. 1 Satz 1 LKrO erwähnten Angehörigen (Ausnahme: 
das Mitglied, das auf Vorschlag des Betriebsrats zu bestellen ist), 

 
- Beschäftigte von juristischen Personen oder sonstigen Organisationen des 

öffentlichen oder privaten Rechts, an denen die Klinikum Garmisch-
Partenkirchen beteiligt ist.  

 
Die Bestellung ist keine Wahl, sondern erfolgt durch Akklamation in offener 
Abstimmung mit der Mehrheit der Abstimmenden (Art. 27 Abs. 2 Satz 1, Art. 
45 Abs. 4 LKrO).  
 
 

III. Zuständigkeit/Vorbehandlung in Ausschüssen 

Nach § 29 Abs. 2 Nr. 7 GeschO KT, § 9 Abs. 1 der GmbH-Satzung ist der 
Kreistag zuständig. 
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Finanzielle Auswirkungen? Nein 
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